
(Lrbohrne / Hoch - Edcl - Gcbohme / Hoch - Edel- Gestreng
und Hoch - Gelehrte :

Hoch - ge - chrtlst auch Hoch - und Vtel-ge- ehrte Herren /rc.

6 Hat deß hohen teutschen Ritter- Ordens
urmnttclbahrcRetchsBa leyLodlentz /tnno 1521 .
gleich bey Anbeginn und Errichtung deß Heil . Rö¬
mischen Rerchs ^ irrncu ! das Unglück gehabt / so
wohl wegen allgemeiner Reichs / als auch des Käy »

r ftrlFammer . Gerichts Unterhalts Anschlägen aujf
einen so ungeheueren Matricuiar Fuß gesetzt zu werden / welcher Dero
Krafften und Vernlögeu nicht allein überstiegen / sonderen auch nur
bey bloser Ernschaivung der Mamcul selbsten die Disproportion gegen
andere deß Hetl . Römrschen Reichs hohe Herren Fürsten und Stande
sich als gleich zu Tag lieget / tvelcheö dan auch verursachet / daß die¬
selbe allschon von vielen Jahren zurück bey Römisch Kayserl . Maje¬
stät bey höchffpreyßlicherReichö»Versamblung / wie auch bey denen
M ) ur - Rhemtschen Lrayß Konventen / nicht mmder bey denen Depu -
^ arions - Tagen dieses Oravamen höchst beweglich vorgestcllet / auch ein¬
und anderen Orths / so viel die Reichs - ^ arncul anbelanget / daö billi -
ge Gehör gefunden / und merckltchen Nachlaß und Modemion erhal¬
ten / wegen deren Kayserl . Lammer - Gerichts >Zrhleren aber hat Sie
den so Rothtrtngltch gesuchten Zweck niemahls zu erhalten vermögt :
diewerlen jedoch bey dieser höchst ansehnlichen Reichs - Versamblung
noch ohn längsthin rc6:LntibuL ^ 6l: i8Sc ? rotboco1 ! i5 selbst höchst erleuch¬
tet für billig angesehen worden / daß des Käyserl . Lammer - Gerichts
Ansth ' ag denen Collectis imperü gleich zu achten / und denen Collect * .
bescn Unterthanen auffzulegen / auch Die prX ^ ravirte Stand mit ihren
Beschwerden anzuhören / und der Billigkeit nach zu moöeriren seyn /
also werde auch ich wegen der mir gnädigst anvertrawten so höchst
pravirten Balley Loblentz cncouraZieret / und auffhabenden theweren
Pflichten nach gemüsslget / das schon so viele Jahr erlittene 6ravamen
dieser höchst - preyßlichen Reichs . Versamblung nochmahlen gezim -
nwnd vorzutragen der ungezweiffelten Hoffnung lebend / es werde
solches in reiffe Überlegung gezogen / und vermahlen Eins die billig -
massige R.cme ( lur mitgetheilet werden / und zwar

Erstlichen istunwidersprechlich / auch bedarffendenfals zum Theil
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rrwGlich / zum Theil auß allen getruckten Reichs ^ lamculn ersehen -
lich / daß die Balley Loblcntz Anfangs mit z . zu Pferd / und i z . zu Fueß /
oder 88 . F . an Geld in der Reichs Matricui angesetzet / so gleich aber
ohnwlffend auß was Ursachen auff4 - zn Roß / und 20 . zu Fueß oder
128 - F . an Geld erhöhet / bcy denen Lammer ^ Ziehleren hingegen An¬
fangs auff 150 . F . und hernach auff 174 . F . zu einem einfachen Zieht
angeschlagen worden seye ; man nun die gantze Reichs Matricui durch¬
gangen wird / so finden sich unter allen Standen deß Reichs nicht über
4 ad 5 . deren Lämmer Gerichts Anschlag hoher seyn als ihre Reichs
Matricui , untct * diesen lstnahmentlich dteBalley Loblentz / deren ein¬
faches Lämmer Zrehl auff 174 . F . ihre Reichs Matricui aber auff " 8.
F . stehet / mithin jene timb 46 . F . und also bey nahe umb einen gantzen
Drittel grösser ist als ihre Reichs Matricui , wo hingegen anderer ho¬
hen Herren Fürsten und Standen einfache Lämmer Ziehler Theils
dieHelfft / theilS denDrittel oder Vierte - theil ihres ReichsAnschlags
erreichen thuet / wie nun hierab erstltchen dte grosse Disproportion z ; vi -
schen der Reichs und Lämmer Gerichts Matricui Rdpectu anderer ho¬
hen Herren Fürsten und Standen am hellen Tag lteget / also thuet

Zrveytens abcrmahlen die Rerchs Matricui ftlbsten das klahre
Zeugnusgeben / wiehocharnd dilproportionirt dieser geringen Rerchs
Balley angesetzter Reichs Mamcular Anschlag » Proportion anderer
hoher Herren Fürsten und Standen / welche mit grossen Landschaff-
tcn / und viel tausend LoilcQaKlen Unterthanen von Gott gesegnet /
gesprenget seye / wo jedoch diese Balley dermahlen in noch 2 . etntzigen
kommenden zu Lolln / und Loblentz / undnochz . anderen Geringen
nemblich Rhernberg / Muffendorff / und Waldbreitbach / welche aber
nit so viele Einkünfften haben ? daß nur ein Ordens - Ritter ferne con -
vcnzble ^ ublilientz darauß ziehen könte / bestehet darbey aber nicht
mehr als in der unmittelbahren Herrschafft Elsen / so etwan 6a . colle -
LraNle Unterthmren hat / welche doch im Vermögen sehr gering / and
diwch die bißherige über schwäre Prarstationes mitSchulden dermassen
überhaufft seyn / daß ihreHaab und Güter zu deren Bezahlung nit er¬
klecklich ivaren / man will diese offenbahre Disproportion mit Particular
Exemph6cationctt / als welche ein oder anderen Orths ungleichauff -
genohrncn werden mögten / nit beleuchten / sonderen in demHochaind
Wohl - Löbl - Stand das aygene ^ udicium überlassen / was man von
6o . Unterthanen für Collectas ziehen könne / und was ein jeder für einen
Larnmer Gerichts Anschlag haben müste/ wan je von 60 . collectablen
Unterthanen feiten 174 . F . gerechnet werden / wie dan auch jeder bey
sich selbsten / was Er auß seinem Aratio Camcraii zu Bestreitung deren
Reichs prarNandorum applicifC / UNd Wüs Incontormitgt dessen der
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Balley Loblentz auß anderen ihren Renthen und Gefallen beyzutra¬
gen zugemuthet werden könne / der ^Equitdt nach wird zu ermessen be¬
lieben .

Drittens daß aber diese Balley zu Bestreitung ihrer über schwä¬
ren Reichs Matricul und deren davon abstiessenden kr « Nandorum nicht
Sufficis seye / das haben allschon Anno 1654 * Se damahls regie¬
rende Kayftrliche Majestät Glorwürdigsten Andenckens allergnä -
digst erkennet / und dieselbe ulgue ad unam tertiam remanentem bey
allen Reichs 'Anlagen allermtldlst moderiret / wie die Beylaag tul) I .
zeiget /und obschon die höchste Bllllgkeit erforderet hatte / daß auch
bey dem Lämmer Gerichts Anschlag / als welcher mit andern Reichs
krLNstiombnz gleicher Natur und Eygenschastt lst / dieser prargravirten
Balley cm gleichmässig proporrionirtcrvrachlaß hatte angedeyhen
sollen / so ist jedoch solcher memahls zu erlangen gewesen / dahero dan
erfolget / daß bey solcher offendahren Uupropottion mau niemahls mit
dem abgeforderten (Zuancohat deyhalteu können / sonderen eines mit
dem anderen in Ruckstand erwachst ! ! lassen müssen .

Viertens . Als nun bey denen so lang angedaurten leydigen
Kriegs »Zeitendrel^ Narionei sichdermassenüberhauffet / daß man
bey dieser schwachen Balley allerdings gar darunter zu Boden ge -
suncken / so hat man endlichen das ultimum inquisitionis in vires reme¬
dium über sich ergehen lassen müffen / wo dan durch die von Löbl . Lhur -
Rheinisch . Lrayses wegen angeordnete Commission die Schwache
dieser Valley klahr gefunden / und von gesambten Lrayses wegen
praevia maturi cauia* cognitione für billig angesehen worden ist / daß
diese Balley / welche ohnedem vorhero schon nicht nach ihrer auch ad
unam rertiamremanentem moderirtC Matricular Aueß in praeilationibus
publicis hat consideriit werden können / sondern nur per aversionem mit
einem () uanto Pactricio , wie dessen die Beylaagen l'ub 2 , Z . & 4 . den N. 2 *
Finger - Zeig geben / angesehen worden / in allen Reichs und Lräyß 5 . 8- 4 .
krLÜätioneN höher Nicht als ad v igesimam partem ihrer Matricul consi -
denret / und angehalten werden können / nnnassen dan auch Se Lhur -
fürstl . Gnaden zu Mäyntz als PireiÄor des Lhut> Rhemtschen Lray -
scs bey erkanter so wahrer Impossibiiitat bey dem Kayserl . Lämmer -
Gerrchtaussdasimmerwehreude kilcal . auruffendie gerechteste Än -
zeig zumdrittenmah ! thuen lassen / daß dieses höchste Gericht Jhro
hoffentlich nicht zumuthen werde / auch Zhro Käyserl . Majestät aller -
gerechteste Meynung nit seyn könne / bey so offcnbahrer und durch
Reichs Consiicutions - mässige Inquisition in vires gefundener Unser -
mögenheit einengetrewenMit - Stand ad impossibile zu obligiren /
und gar übern Haussen zu werffen / wie solches ab denen Beylaagen ^ . 5 .
lud ^ . ; . 6 . 7 . breiteren Jnnhalts zu ersehen . 6 . 7 .
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Fünfftens . Es ist aber nicht gnug / das mehr - erw . Balley
blentz gleich bey Auffnchtung der Reichs Macricui so wohl bey dieser
als bey denen Eammer - Ziehleren gar zu hoch angeschlagen worden /
sonderen es hat dieselbe mittler Zeit noch die Fatalität erlitten / daß
die sonsten sehr confiderable / und wohl einen Drittel der ganyen Bal¬
ley Loblentz außmachende Commenden Mecheln durch die Braban -
dische Herrn Stande von der Reichs Collectauon gantzlich außgezo -
gen worden / nicht weniger hat dieselbe bißhero gestatten müssen / daß
ihre ? olle8üone5 in Ehur - Löllmsch . im Gülischen und mehr an¬
deren Orthen mit denen Lands - Lasten auff dieser Balley Güter /
welche bey ersterer Reichs ^lamcui in FonüderLtton kommen / und
der Reichö - Freyheit billig / ne duplici onere graventur geniessen
solte beschwüret werden / und weder aussdeß Ritterl . teutschen Oi’>
dens ^ xemprionz Privilegia , weder aussdie bey denen höchsten Reichs -
Gerichteren dargegen außgewürcktekostbahre ProceNen die mindeste
KeNexion gcmachet wii ' d / worinnen man aberurahlen in mehrere Parri -
cuiaritdtcn sich Nicht außgiessen will / weilen es eineSach ist / die so wohl
bey denen höchsten Reichs - Gerichtcren / als auch bey diesem höchst
ansehnlichen Reichs - Oonvenr , dergleichen bey denen Ehur - Rheinisch .
Lrayß ' Tagen schön öffters nach der Lange und Breite vorgestellt
worden / mithm auffder ^ ncorietat beruhet / dieses aber istexrracon -
rro verbam , und weisen es die Reichs Abschied in vielen Pasfibus das
jeder in des Reichs - Anschlage gezogener Stand nach seinen ubicun -
c^ ue locorum gehabten Possestionen bey Errichtung des Reichs Matri -
cul consideriit / derowegen auch tractu temporis erfolget / daß / tvan ei¬
nem solchen Stand von seinem PundoLollectabili etwas entzogen
worden / oder auffandere Weiß entgangen / daß er umb solchen Ab¬
gangs willen an seiner Reichs Macricui und anderen Praestationibus pub¬
licis für Moderations würdig gehalten worden / also will man sich von
seithen dieser Valley Loblentz gantzlichen getrosten / man werde der¬
selben dieses debile beneficium auch nit mißgönnen .

Und weilen obgehörter Massen diese PrLgravationes so gar Pxcefi.
siv und Manifest , fb ist auch nit zu verwunderen / das vermag der filb
dato Wetzlarden 16 " » Majl 1719 . getruckter / und in daraufffolgen¬
den Monats ) unio bey diesem höchst - preyßlichen Reichs - Lonvent
denen fürtrefflichen Gesandschafften communicirter deß Käyserl.
Kammer - Gerichts restanten 8pecification össters besagte Balley
Loblentz mit z9r8 . Rthlr n . T- Kreutzer an so genanten rückständigen und
mit 1276 . Rthlr an so genanten Currens Zihleren in Ruckstand
verfallen ; es spricht aber darbey für dieselbe die selbst redende Billig¬
keit das Wort / daß nemblichen dieser starcke Ruckstand bey obdcdu -
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ci' rten feklaren defectuCaute debendi , tinb darab reiultirker Impossibili -
tät / mehr ein indebuum , als wahrer Ruckstand zu nennen / conlequen -
rcr auch dieselbe zu dessen Nachtragung nicht anzuhalten seye ; Es er¬
gibt sich auch hterauß die Sonnen klahre Prob / daß / man drebißhe -
nge zweyLammer - Ziehler fürs künfftig mit noch anderen Fünffen
Jährlich erhöhet / und dergleichen 5 . Au ^ mentations - Ziehler von Anno
1713 * her nachgetragen werden solten / öffters benambster meiner an -
vertrawten Valley Loblentz eine pure absolute Ohnmöglichkeit seyn
würde nach dem bisherigen ungeheueren Fucß deren 174. . F . zu ton -
cumeen .

Wan dan solchem nach hoffentlich zu Genügen demonlUirt wor¬
den ist / daß offters angezogene Valley Loblentz i mo in der Reichs -
Matricui gicid) bey derselben ersten Aufrichtung 2 Proportion anderer
hoher Herren Fürsten und Standen allzu hoch . 2 do noch höher und
weit dlfproporrlonirter aber in dem Lammer- Gerichts - Anschlag ange¬
setzet / und gleichwohlen noch darzu 3 ao von dem Ersten zu dem ersten
Ansatz allschon zu schwach gewesenen fundo collectabili allzu grosse
Dilmembrationes UllD Avulsiones gelittet ! / dannenhero auch ^ o all -
schon Anno 1654 . von Kayserl . Majestät in denen Reichs Pistandis
ulqueadunam tertiam remanentem für Moderations - WÜrdig erkeNNtt /
und würcklich modenrt / gleichlvohln aber sro auch diese certia remanenr
durch die von Lhur ^ RyeimschenLräyses ^ vegenReichs ConNituti -
vnsMassrgvorgenohmeneUntersuchung intacultates Sc vires Baliiviar
annoch für allzu hoch ' lind unerschwinglich / sonderen eine Concurrens
3d2OlN3m partem remanentem allerdings für5ut6ciem angesehen / und
jucisoiret worden / mithin alle diejenige Haupt - Umbstände sich vor
Handen zeigen / welche zu einer ergiebigen Moderation jemahls für rele¬
vant und hinlänglich erachtet ivorden / nebst diesem auch bey so gestal¬
ten Dmgen die ivürcklich auffgeschwollene Petardaten mehr für ein in¬
debitum , als wahrer Ruckstand anzusehen seye / einfolglich diesen so
wohl als den Nachtrag vor Jährlichen 5 . Ziehleren von Anno » 71z .
her / deßgleichen auch pro summ an statt sonstiger zwey mit / . Ziehle -
ren in dem so hohen Anschlag zu concurriren / wan beydes noch zu all¬
gemeinem Reichs - Gchluß gedeyen solte / die pure Immobilität
( worzu niemand gehalten ) vorwalte .

Hierumb gelanget ahn diese höchst preyßliche Reichs Versamb -
lung meine gantz gehorsam und inständtgsteBttt / dteselbe beliebe nach
allerseiths polsodirender höchster ^ guanimitat diese der Sachen an¬
brachte wahre Bewantnus in reiffe Überlegungen zu ziehen / und an
Ihre Käyserliche Majestät ein allerunterthänigstes Reichs Gutach¬
ten dahin abzustatten / daß die mir gnädigst anvertrawte öffters be -
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nambße Balley Loblentznach befundenem Schluß des Löbl . Lhur -
Rheinischeu Lrayses nicht höher / als etwan au vigesimam partem rc -
manenrern , daßlstauff8 . btß - . F . RheinischenReichs - ^latricul , und
nach Proportion anderer hohen Herren Standen zu Z . blß 6 . F . zu einem
Lammer - Ziehl anzuschlagen / zugleich auch aller ahn dieselbe pr - cen -
ckrende Ruckstand an denen Lammer - Ziehleren als eine e » inäebito
herrührende / und auffder impossib . litat beruhende Forderung gantz -
ltch nachzulassen / undauffzuheben seye ; Es wird dahingegen diese
wiewohl schwache / doch allzeit getrewe Reichs Balley nach solchem
auffdie Billigkeit gesetzten Fueßmtt ihm Schuldigkeit allezeit wil¬
ligst und richtig bey halten / wie Sie dan pro modulo luo > 5c pro Facultate
virium sich des geznnmenden Beytrags niemahls ZU entziehen ge¬
meint gewesen / sonderen seine Willfährigkeit pro posse demonkriret
hat / wie dessen über obenbeygelegte Lhur Mayntz Reglerungs Re -

• scripta beyde Beylaagen fub N . 8 . & p . das Zeugnus geben : die rn die -
srmaußantringenderNothabgemüffigten ? etito auhosscnde Will -
sahrrgkeck werde lch und meine anvcrtrawte Valley für eine sonder -
bahre Gnad auffnehmen / und gegen Ihre Kayserl . Majestät so wohl
als das gesambte Heilige Röm . Reich / wieauch alle hohe Herren
Lhur Fürsten imd Stande / und Dero zu dieser höchst ansehnlichen
Reichs - Versamblung Gevollmachtigte sürtreffliche Gesandschaffteu
wlt allerunterthanigst auch unterthanigst gezimnlend geflissenster
Lubmirsion , Veneration » und Dancknehlnigkeit Möglichsten Krafften
nach zu clemeriren niemahls in Vergessenheit stellen / mit beständig re -
speÄuoftster Hochachtung verbleibend , sollenden iVlasti / ro .

sub N . i .

Cro Röm . Käyserl. Majestät unserm allergnädtg-
sten Herren ist in Unterthänigkeit reserirt und vorgetragen
worden / was bey deroselben Jhro Hochfürstl . Durchleucht

Ertz - Hertzog LEOPOLD Wilhelm rc . Wegen bey der dem Teutsch
Hoch - Mc >sretthumb ungehörigen BalleyenElsus undLoblenhin
zweyen unterschiedlichen Memorialibus in Unterthänigkeit anbringen
und bitten lassen / das Allerhöchst- gedacht . Käyserl- Majestät gdgst
geruhen wollen / denselbenWormbfchenRcichsAnschlagaußange¬
führten Ursachcn / nit allem biß einem Drittel zu mochnren / sondern
auch / ivaöan deren zutragenden Commgem Franckcnthalischen
Lvacuarion vcrcits abgeführt worden / davon ailergnädigst abkür -
tzcn lassen .
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